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Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen

Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

Aktuelle
Stellenangebote

|  6-8

Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote

Unser Schloss – 
Ein Fotomodel
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Preise für die schönsten Weihnachtsbäume verliehen
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick kürte vor Kurzem im Servicecenter 
„H7“ die Gewinner/-innen der Aktion „Weih-
nachtsbäume für die Innenstadt“, die im 
Rahmen der „Weihnachtsstadt Bruchsal 
2021“ stattfand. 44 Tannenbäume, die zur 
Weihnachtszeit in der Innenstadt vor den 
Geschäften aufgestellt waren, wurden von 
Kindergartengruppen und Schulklassen aus 
Bruchsal geschmückt. Für die Tannenbäum-
chen übernahmen viele Vertreter/-innen aus 
Gastronomie und Einzelhandel eine Baum-
patenschaft.
Die Bäume waren 2021, bei der zweiten 
Auflage der Aktion, um einiges schöner und 
größer als im Jahr davor. Die Kindergärten 
und Schulen konnten dadurch noch mehr 
Kreativität und Individualität einsetzen, um 
diese großen Bäume mit Perlen, Filz oder 
Naturmaterialien wie Holz oder Tannenzap-
fen zu schmücken. Eine zehnköpfige Jury 
aus Politik, Wirtschaft und Kirche, sozialen 
Einrichtungen, Handel und Elternvertre-
tung bewertete die Bäume und wählte den 

schönsten Schmuck aus. Auch berücksich-
tigten die Jurymitglieder verschiedene wei-
tere Umstände, wie Alter und Engagement 
der Künstler/-innen. Dabei fiel die Auswahl 
nicht leicht. Jeder Baum war auf seine Wei-
se einzigartig. Zusätzlich wurden auch Prei-
se in den Kategorien für besonders nachhal-

tig, kreative oder innovative Deko vergeben. 
Die Gewinne überreichte Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick an die Vertreter/ 
-innen der Gewinnerklassen und -kinder-
gartengruppen. Alle Preise wurden von den 
jeweiligen Einzelhändlern und Institutionen 
gesponsert.

Vertreter der Kindergartengruppen und Schulklassen nahmen die Preise entgegen.
 Foto: Stadtmarketing 

11. Februar - Tag des Europäischen Notrufs 112
„Wähle eins – eins – zwei und ruf die 
Feuer wehr herbei.“
Mit einem eingängigen Reim wissen sogar 
schon Kindergartenkinder wie man Hil-
fe im Notfall herbeiruft. Nach dem Anruf 
bei 112 alarmiert die Integrierte Leitstelle 
Karlsruhe nicht nur die Feuerwehr und die 
Notfallrettung. Die Leitstelle ist zuständig 
für rund 800.000 Menschen und bearbei-
tet im Durchschnitt mehr als 500 Einsätze 
und 1.430 Telefonate in 24 Stunden.
Das war in früheren Jahrzehnten kei-
neswegs selbstverständlich. Deswegen 
dient der „Tag des Europäischen Not-
rufs“ am 11. Februar (11.2./112) jedes 
Jahres auch dazu, diese lebensrettende 
Einrichtung bekannt zu machen. Ursa-
che für die heutige einheitliche Nummer 
112 war ein tragischer Unglücksfall in der 
Familie Steiger, bei der Björn Steiger, der 
achtjährige Sohn‚ starb, weil Hilfe nicht 

rechtzeitig kam. Die Familie gründete 
daraufhin 1969 die Björn-Steiger-Stiftung 
zur Verbesserung und Vereinheitlichung 
der Notfallrettung. Seit 1973 gibt es die 
bundeseinheitliche Notrufnummer 112, 
mit der man seit 1991 auch europaweit 
Hilfe herbeirufen kann. Selbst außerhalb 
Europas haben viele Länder diese Num-
mer übernommen. 
Der diesjährige „Tag des Europäischen 
Notrufs“ ist für die Feuerwehren im Land-
kreis Karlsruhe der Start für die Kreisfeu-
erwehrtage 2022. „Mit vielen Aktionen 
wollen wir in diesem Jahr auf unsere Ar-
beit aufmerksam machen und uns der Öf-
fentlichkeit vorstellen“, sagt Bernd Molitor, 
Kommandant der Bruchsaler Wehr. „Dabei 
wollen wir auch die Bevölkerung informie-
ren über vorbeugenden Brandschutz und 
wichtige Tipps geben zum besonnenen 
Handeln, wenn’s denn mal brennt.“ 

Die einheitliche Notrufnummer 112, hier 
auf dem Turm des neuen Feuerwehrhaus 
 Foto: Pressestelle

Zu den Besten in der Kategorie 
Kindergarten zählten:
Katholischer Kindergarten St. Anton – 
Preis für Gesamteindruck
Wald- und Naturkindergarten e.V. – 
Preis für Nachhaltigkeit
Katholischer Kindergarten St. Josef –
Preis für Innovation
Katholischer Kindergarten St. Paul –
Preis für Kreativität
Ev. Kindergarten Arche Noah – 2. Platz
Kinderhaus St. Raphael – 1. Platz

Zu den Besten in der Kategorie 
Grundschule zählten:
Stirumschule Bruchsal, VKL 1 und VKL 2 – 
Preis für Gesamteindruck und besonderes 
Engagement
Johann-Peter-Hebelschule, Klasse 3d –
Preis für Nachhaltigkeit
Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule, 
Klasse 4b – Preis für Kreativität
Stirumschule Bruchsal, Kl. 3e – 2. Platz
Johann-Peter-Hebelschule, Klasse 1a –
1. Platz

Zu den Besten in der Kategorie 
weiterführende Schulen zählten:
Justus-Knecht-Gymnasium, Klasse 5 – 
Preis für Gesamteindruck
Pestalozzischule Bruchsal, Klasse 6 – 
Preis für Nachhaltigkeit
Albert-Schweitzer-Realschule, Klasse 5b – 
Preis für Kreativität
Justus-Knecht-Gymnasium, Klasse 6s – 
2. Platz
Albert-Schweitzer-Realschule, Klasse 5a – 
1. Platz
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Deutsche Stiftung Denkmalschutz zeichnet Aufnahme vom Schloss aus
Lebensgroße Statuen an den Fassaden, 
elegante Zierrosetten, mächtige Säulen – 
der Blick aus etwas weiterer Entfernung auf 
die Außenfassaden von Schloss Bruchsal 
lässt eine Vielfalt an Formen und Figuren 
in vermeintlich großer Plastizität hervortre-
ten. Auch Schatten scheinen sie zu werfen, 
und doch wird beim weiteren Näherkom-
men schließlich die Illusion, der Betrach-
tende mit einigem Abstand unweigerlich 
aufsitzen müssen, immer offensichtlicher. 
Denn große Teile der Schlossfassade und 
auch der Innenräume sind keineswegs drei-
dimensional gestaltet, sondern mit großer 
Kunstfertigkeit in einer Weise bemalt, die 
den perfekten Schein erweckt – hier in 
Bruchsal um das Jahr 1735 meisterhaft 
umgesetzt durch den italienischen Fres-
kenmaler Giovanni Francesco Marchini.
Und so war Schloss Bruchsal im vergan-
genen Jahr für das Motto des Tages des 
offenen Denkmals 2021, „Schein und Sein“, 
geradezu prädestiniert. 
Dies erkannte auch Dieter Göbel aus Lau-
da-Königshofen im Taubertal, Leiter einer 
dortigen Fotogruppe, der Schloss Bruchsal 
während einer Schlössertour durch das 
Oberrheintal zwischen Schwetzingen und 
Rastatt näher kennengelernt und in Auf-
nahmen festgehalten hat. Eine davon, die 

Marchinis perfekte Illusionsmalerei beson-
ders eindrücklich wiedergibt, wurde jetzt 
von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
als eines von fünf Gewinnerfotos der bun-
desweiten Foto-Aktion „Denkmal-Schnapp-
Schuss“ zum Tag des offenen Denkmals 
ausgezeichnet und in „Monumente“, dem 
Magazin der Stiftung, veröffentlicht. „Die 
bunten Malereien um die Fenster wirken 

täuschend echt wie plastische Dekoratio-
nen“, sagt der 69-Jährige und hat eindrück-
liche Erinnerungen an das Barockschloss: 
„Eine überaus sehenswerte und großzügige 
Anlage.“ 
Beginnend im Frühjahr 2022 finden zum 
300. Jahrestag der Grundsteinlegung der 
früheren Bischofsresidenz zahlreiche Ver-
anstaltungen in Bruchsal statt.

Preisträgerbild bei bundesweitem Wettbewerb Foto: Dieter Göbel 

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
morgen, am Freitag, startet das Bewer-
bungsverfahren für die Jugendgemeinde-
ratswahl. Es ist das dritte Mal, dass wir 
dieses Gremium in unserer Stadt wählen. 
Damals, vor vier Jahren, haben wir damit 
eine Vorreiterrolle in der Region gehabt. 
Und nicht ohne Stolz kann ich sagen, es 
war meine Initiative wieder einen Jugend-
gemeinderat in Bruchsal auf den Weg zu 

bringen. Denn Bürgerbeteiligung im ganz 
ursprünglichen Sinne bedeutet für mich, 
dass alle Bürger/-innen, auch die Jugend-
lichen, ein Format haben, sich aktiv in der 
Stadtpolitik einzubringen. Ich danke allen 
bisher gewählten Jugendgemeinderäten/ 
-innen für ihr Engagement. Sie haben vie-
les in der Stadt initiiert.
Uns allen, die wir uns um den Jugendge-
meinderat bemühen, ist es wichtig, dass 
dieses Gremium breitgefächert besetzt 
ist. Wir wünschen uns Jugendliche aus 
verschiedenen Schulformen, aus allen Al-
tersgruppen und jeden Geschlechts. Des-
halb wende ich mich in dieser Woche in 
meinem „Auf ein Wort“ ganz gezielt an die 
jungen Bürger/-innen im Alter von 13 bis 
18 Jahren. Liebe Jugendliche, in diesem 
Jahr habt Ihr erneut die Chance, aktiv an 
der Gestaltung unserer Stadtgesellschaft 
mitzuwirken. Wenn Ihr für den Jugendge-
meinderat kandidiert und gewählt werdet, 
könnt Ihr dabei mitmachen, dass Bruchsal 
jugendgerechter wird. Ihr könnt Eure Ideen 
einbringen und Euch für die Interessen Eu-
rer Freunde und Eurer Familie einsetzen. 
Ihr erlebt hautnah, wie Politik funktioniert. 
Und Ihr lernt viel für Euch ganz persönlich. 
Ihr lernt andere von Euren Ideen zu über-
zeugen und wenn es Euch gelingt, dann 
seid Ihr richtig stolz – das kann ich Euch 

aus eigener Erfahrung sagen. Ihr lernt al-
lerdings auch einmal zurückzustecken, 
weil die Mehrheit eine andere Idee besser 
findet. In jedem Fall erwarten Euch viele 
spannende Begegnungen und sehr viel 
Spaß. Mir macht am meisten Freude die 
Begegnung und der Austausch mit den 
ganz unterschiedlichen Menschen und 
die sich daraus ergebene Diskussion beim 
Ringen um die optimale Lösung. Das ist 
für mich das, was unsere Demokratie aus-
macht.
Auch Ihr könnt aktiver Teil dieser Demo-
kratie sein. Bringt Euch in die Stadtpolitik 
ein. Macht mit. Kandidiert für den Jugend-
gemeinderat. Bis zum 18. März habt ihr 
Zeit, Euch auf die Bewerberliste setzen zu 
lassen. Welche Voraussetzungen dafür zu 
erfüllen sind, darüber könnt Ihr Euch auf 
unserer Homepage informieren. Ich freue 
mich auf Eure Bewerbungen und die künf-
tige Zusammenarbeit. Gemeinsam wer-
den wir noch mehr für die Jugendlichen in 
Bruchsal erreichen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Finanzhaushalt

• -

• -

• Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaus-
halts

• -

• -

• Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätig-
keit

Finanzierungsmittelbestand

§ 2
Kassenkredite

-
-

§ 3
Umlage

-
-

•
•

•
•

§ 4
Stellenplan

2.
-

-

-

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
-
-

-

-

-
-

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung

TAGESORDNUNG

-

-

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

27. Januar

28. Januar

30. Januar

TrauungenTrauungen

11.02.2022

SterbefälleSterbefälle

25. Januar

1. Februar

3. Februar

4. Februar

6. Februar

7. Februar

8. Februar
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
• Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Maurer/-in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2022-0006 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 13. März 2022

Gärtner/-innen (m/w/d)
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

- Stellenkennziffer 2022-0005 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 13. März 2022
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Straßenbaufacharbeiter/-in oder Maurer/-in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2022-0007 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 13. März 2022

Diplom-Sozialpädagoge/-in, Diplom-Sozialarbeiter/-in,
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) in Teilzeit

- Stellenkennziffer 2022-0008 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte bei der Offenen Jugendarbeit?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 2. März 2022

Abteilungsleitung für das Standesamt (m/w/d) 
- Stellenkennziffer 2022-0010 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 13. März 2022
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Sachbearbeiter/-in für das Standesamt (m/w/d)

- Stellenkennziffer 2022-0011 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 13. März 2022

Sekretariatskraft (m/w/d)
für das Büro der Oberbürgermeisterin

- Stellenkennziffer 2022-0012 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

Worauf kommt es uns an?

Bewerbungsschluss: 6. März 2022

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal erreichen Sie unter 

07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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Stadtmarketing

Klausurtagung der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/
Stadtmarketing mit Vertretern des Branchenbundes Bruchsal und 
der BTMV zur Jahresplanung 2022

-

-

-

-
-
-

-

-

 
v.l.n.r. Birgit Welge, Sven Wipper, Lisa Christofzik, Karsten Lonhard,  
Michael Zeibig, Frank Kowalski, Christine Dimmelmeier, Patricia Erdel  
 Foto: StM

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

CappuKino am 21. Februar: „Ammonite“
-

-

-

-

-
-

-

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Schweißkurse an der Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal

-

-

Balthasar-Neumann-Schule IIBalthasar-Neumann-Schule II

Neuer Schulleiter an der Balthasar-Neumann-Schule 2
Andreas Beisecker wird neuer Schulleiter

 
Andreas Beisecker  
 Foto: Gretter

-

-
-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-

-
-

-

Heisenberg-Gymnasium

Mülltrennung leicht gemacht

-
-
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H. Heil, Fr. Ide, Fr. Weiß, Fr. Caspari-Schwab, Fr. Barth, es fehlt Fr. Litty 
 Foto: L. Blank

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Zusatzvorstellung „Die kleine Hexe“ am 27. Februar
Otfried Preußler/John von Düffel
Die kleine Hexe

 
Die kleine Hexe Foto: Peter Empl

-
-

-

-

-

-

-

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Die heile Welt der Musikautomaten? Kinder- und Frauenarbeit im 
Heimgewerbe
Themenführung: Sonntag, 20. Februar 2022, 14 Uhr

-

-

-

-

 
 Foto: Klaus Biber, Deutsches Musikautomaten-Museum

Musik- und Kunstschule

Musikschule

Die Musikschule informiert
Jeder kann singen! 
Probemonat Gesang an der Musik- und Kunstschule Bruchsal

-
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-
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Schloss Bruchsal

Sonderausstellung „Kakao & Schokolade“ wird verlängert

-

-

Stadtbibliothek

Neu! Playstation 4- und Nintendo Switch-Spiele in der Stadtbibliothek

-

-

-

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Reihe: Eiszeitliche Säugetiere – Teil 2: Auerochse

-
-

-

 
 Foto: MuKs

 
Konsolenspiele   
 Foto: Stadtbibliothek Bruchsal

-

-

-
-

-
-

-

 
Auerochsengehörn aus der Schausammlung  
 Foto: Thomas Goldschmidt

MustertextDie Willi Bühne

Butzko: aber mega-witzig

 
HG. Butzko Foto: pressBu

-

-

-
-

-
-

-
-
-

-
-

-
-
-
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Mitteilungen anderer Institutionen

Die Bundeswehr am Standort Bruchsal informiert!
Betretungsverbot Standortübungsplatz auf dem Eichelberg!

-

Freitag, 18. Februar, bis einschließlich Sonntag, 20. Februar
Freitag, 22. April, bis einschließlich Sonntag, 24. April

-

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Das Liefern und Abholen von Gütern im efeuCampus

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-
-

-

Landratsamt Karlsruhe

Kreisforstamt unterstützt landesweite Infokampagne

-
-

-

-

-

 
Unser Transportfahrzeug kann 
beides: Transportgüter liefern und 
abholen Foto: Jana Straub

Ernährungszentrum bildet pädagogische Fachkräfte fort
-

-
-

-
-

-

Landwirtschaftsamt weist auf Nitratinformationsdienst hin

-

-

-

-

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

3-tägiger Ferienworkshop zum Thema „FAKE NEWS“ für 13- bis 
15-Jährige

-

-
-

-

-

-

www.bruchsal.de/impfen 
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Mittwoch, 23.02.; 17.00 - 18.30 Uhr:

Kontakt:
E-Mail: Homepage:
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im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 18. Februar
15.00 Uhr
Samstag, 19. Februar
19.30 Uhr: 
Sonntag, 20. Februar
10.30 Uhr

-

-

Montag, 21. Februar
8.15 Uhr: 
Dienstag, 22. Februar
17.30 Uhr -

19.30 Uhr: 
Mittwoch, 23. Februar
10.00 Uhr: 
Freitag, 25. Februar
15.00-18.00 Uhr: 

-

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X
�7�X�E�H�X�Q�M�W�W�M�S�R���&�V�Y�G�L�W�E�P���•����
�0�M�I�F�I�R�^�I�P�P�I�V���+�I�Q�I�M�R�W�G�L�E�J�X

Gottesdienste und Veranstaltungen im Februar
Sonntag, 20. Februar

Er:lebt-
Gottesdienst -

-

-

-

-

-
eep on running – Das Ziel vor Augen -

Sonntag, 27. Februar

Laufende Veranstaltungen

Donnerstag, 17. Februar:

Freitag, 18. Februar:

Samstag, 19. Februar:

 
 Foto: cb

Mittwoch, 23. Februar:

Donnerstag, 24. Februar:

Allgemeine Hinweise

-

�2�I�Y�E�T�S�W�X�S�P�M�W�G�L�I���/�M�V�G�L�I���&�V�Y�G�L�W�E�P

Veranstaltungen
-

Samstag, 19. Februar, 10 Uhr

Sonntag, 20. Februar, 9.30 Uhr
-

-

-

Mittwoch, 23. Februar, 20 Uhr

-

Glaubensgemeinschaften

�.�I�L�S�Z�E�W���>�I�Y�K�I�R���M�R���&�V�Y�G�L�W�E�P

Programm für die Zusammenkünfte 20. bis 23. Februar
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: 

Versammlung Bruchsal-Nord: 

Versammlung Bruchsal-Süd: 

Zusammenkunft unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: 

Schätze aus Gottes Wort

Uns im Dienst verbessern

Unser Leben als Christ
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-
-

-

-

�/�M�V�G�L�I���J�³�V���&�V�Y�G�L�W�E�P

INTERNA
-
-

Sonntag,
Beginn:
Prediger:
Thema: 
KinderKirche 

office@kf-bruchsal.de

Kinder und Jugend
-

In der KfB-Jungschar 

Die KfB-Jugend

-

Wo treffen wir uns?

Wen kannst du ansprechen?

-
-

Kontakt:

Kirche für Bruchsal

�2�I�Y�E�T�S�W�X�S�P�M�W�G�L�I���/�M�V�G�L�I���,�I�M�H�I�P�W�L�I�M�Q

Veranstaltungen
-

Sonntag, 20. Februar, 9.30 Uhr
-

-

-

Mittwoch, 23. Februar, 20 Uhr

-

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Waldspielgruppe für Kleinkinder - die Buntspechte
Ein Tag im Wald

-
-

-

-

-

-
-

-

Für wen?

Zeiten
Treffpunkt

-

-

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

CM Februar



· ·

-

-

-

-
-

 
CM Januar 22 Foto: brandstäter

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Leben dauert bis zum Schluss – Die Ambulante Hospizgruppe 
informiert über ambulante medizinische Versorgung am Lebensende 
(SAPV)

-

-
-

-
-

-

-
-
-

-

 
Die Koordinatorinnen der Ambu-
lanten Hospizgruppe, Ulrike Fank-
Klett und Kristina Weinert, beraten 
Sie gern Foto: Ambulante 
Hospizgruppe, Claudia Leitloff

-

-

-

-
-

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X�%�V�F�I�M�X�I�V�[�S�L�P�J�E�L�V�X���&�V�Y�G�L�W�E�P

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.

Sozialer Zaun vom 21.02. bis 25.02.2022
vor der AWO Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Str. 3

-

���������%�X�L�P�I�X�M�O���7�T�S�V�X���:�I�V�I�M�R���Š�+�I�V�Q�E�R�M�E�ˆ��
�&�V�Y�G�L�W�E�P����������

 Aufstieg in Oberliga perfekt

-

-

 
Aufsteiger 2021 – Oberliga 2022 Foto: ASV





· ·

 
Rock für St. Peter Foto: jobei

-

-
-
-

-

-

-

-

-

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Telefonische Elternberatung beim Tageselternverein

-

-

-

-

-

-

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Ergebnisse Wochenende 12./13.02.
U12 m – Revanchen in Bretten

 
 Foto: TEV

-

-

U16 w – Ein schönes Duell

 
U16 weiblich - Schwäbisch Hall Foto: TSG Bruchsal

-

-

Weitere Ergebnisse:

Heimspiele am Wochenende 19./20.02.:

Handball
HSG-Herren erkämpfen sich in Krimi zwei weitere Auswärtspunkte
TV Malsch – HSG Bruchsal/Untergrombach  22:23 (14:11)

-





· ·

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen

nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.

Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau online 
www.bruchsal.de/buergerbuero unter der Rufnummer 

(072 57) 20 37 vereinbaren.

Termin online buchen:  

Bekanntmachung
Jahresverbrauchsabrechnung 2021

Wasser- und Abwassergebühren

-
-

-

Bitte bezahlen Sie pünktlich!

-

-

Teilnahme am Abbuchungsverfahren

-

072 44) 
969-190 Frau Endres.

-

-

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: 
Abfuhr „Bio Tonne“: 

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Beflaggung zu Fasnacht

-
-

-

-

-

-

-

-

-

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Danke für die großzügigen Spenden

-

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

JFV jetzt auch mit ausgebildetem Vereinsmanager

-
-

-
-

-

-
-

 
Narrenbaum Foto: BKG





· ·

-

-
-

-

FC 07 Heidelsheim – 1. FC Bauschlott  1:1 (1:1):

-
-
-

-

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele

-

-

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
-

-

Tagesordnung

-

Februarwanderung am 20.02.2022

Stadtbahnhaltestelle Nord um 11:00 Uhr

-

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Badminton für Kinder und Jugendliche

-

-

Handball

wJC BzL2 WSP ISpringen/PF - SGHHG  16:16 (8:7)

-

-

-

-

-
-

-

-

wJE BzL1 JSG Neuthard/Büchenau - SGHHG  13:6 (10:5)

Jugendabteilung

wJC BzL2 SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim - SG 
Stutensee  16:28 (8:17)









· ·

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Hallenrunde 2021–2022
vier Mannschaf-

ten 

Juniorinnen U15: Yara, Silja, Maelle, Mia und Celina 
 Foto: Janine Speck

Juniorinnen-U15

Junioren-U18

Herren

Damen

Zum Schluss

Abschied von Josef Modery

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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Magazin #Naturpark
Abenteuer, Blütenzauber, Cassislikör – das 
Magazin #Naturpark entführt auf Abenteuer-
touren mit den Naturparkdetektiven , zu den 
Blütenfesten im Naturpark und zum Wander-
genuss der Naturpark-Vespertouren. Auf 68 
bunten Seiten präsentieren Menschen aus 
den Naturparken ihre Arbeit und stellen regi-
onale Produkte und Aktivitäten vor. Die aktu-
elle Ausgabe zeigt unter anderem, was es mit 
dem Waldglas oder dem Geheimnis regionalen 
Kochens auf sich hat, wo man mit den Rad-Gui-
des oder Naturparkführerinnen und -führern  
auf Tour gehen kann und was sich hinter den 
„Naturpark-Bounds“ verbirgt. 

„Naturparke sind faszinierende Regionen, in 
denen Menschen leben, arbeiten und ihre Frei-
zeit oder den Urlaub verbringen. Gemeinsam 
mit den Naturparkgeschäftsstellen  gestalten 

die Menschen vor Ort ihre Region, das Maga-
zin erzählt diese Geschichten eindrucksvoll“, so 
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der 
AG Naturparke Baden-Württemberg.

Die Handlungsfelder der Naturparke Baden-
Württembergs – Naturschutz und Landschafts-
p� ege, Erholung und nachhaltiger Tourismus, 
Bildung für nachhaltige Entwicklung und nach-
haltige Regionalentwicklung – werden durch die 
im Magazin gezeigten Projekte erlebbar. 

Mit konkreten Aus� ugstipps wie der Burgen-
landschaft oder den Naturpark-Bounds laden 
die Naturparke herzlich zum Erkunden und Er-
leben ein. Die Naturparkgästeführerinnen und 
-führer bieten dafür verschiedene Angebote an. 

Pocket-Broschüre „Die schönsten Ausblicke“
Wie schön die Naturparke und ihre Ausblicke

sind und wo genau es hoch hinaus geht, zeigt 
die neue Au� age der Pocket-Broschüre „Die 
schönsten Ausblicke“. Sieben – im wahrsten 
Sinne des Wortes – Höhepunkte aus den sie-
ben Naturparken werden darin vorgestellt. Die-
se Höhepunkte lassen sich bei einer speziellen 
Wanderung genießen. Ein Rezepttipp der Na-
turparkkochschule für den verpackungsfreien 
Wandersnack ist ebenso dabei wie Hinweise 
zum wildtiergerechten Naturerleben. 

Über die Naturparke Baden-Württembergs
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg, 
Bebenhausen, Beuron, Bühl, Feldberg, Eber-
bach, Murrhardt und Zaberfeld, nehmen über 
36 % der Landes� äche ein. Als Großschutz-
gebiete erhalten sie die facettenreichen Kul-
turlandschaften im Einklang von Menschen, 
Tieren und P� anzen. Sie sind Motoren für die 
nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raums 
in Baden-Württemberg. 

431 Kommunen in 37 Stadt- und Landkreisen 
sowie zahlreiche Vereine, Verbände und Ehren-
amtliche engagieren sich in den Naturparken 
und wirken in deren Entscheidungsgremien 
und Netzwerken mit. Auf diese Weise wird mit 
allen Interessengruppen die Zukunft der ländli-
chen Regionen gestaltet.
(pm/red)

NEUES MAGAZIN AB SOFORT ERHÄLTLICH

NATURPARKE 

Die sieben Naturparke Baden-Württembergs stellen die neuen Ausgaben ihres jährlich 
erscheinenden Magazins #Naturparke und ihrer Pocket-Broschüre vor

Das neue Magazin und die neue Broschüre 
2022 können Sie hier über den Link 
kostenlos herunterladen:

https://lokalmatador.net/naturparke/

Die sieben Naturparke 
Baden-Württembergs stellen 
die neuen Ausgaben ihres jähr-
lich erscheinenden Magazins vor. Fo
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Die AG Naturparke Baden-Württemberg stellt ihr neues Magazin vor, mit Minister Peter Hauk (3.v.l.), Dr. Achim Brötel, Landrat Neckartal-Odenwald-Kreis (2. v.l.), 
Roland Schöttle, Geschäftsführer Naturpark Südschwarzwald e. V. (r.) und Paul Siemes, Geschäftsführer Naturpark Neckartal-Odenwald e. V. (l.).




